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Anfrage: Kurzfristige Klassenauflösung Schachen 

 
Am 1. Mai wurde entschieden, dass am Standort Schachen die 6. Klasse der Primaschule per sofort 
aufgelöst wird und die Schüler:innen auf andere Klassen und Schulstandorte verteilt werden. Die 18 
betroffenen Schüler:innen und deren Eltern haben somit an einem Freitag erfahren, dass sie nach 
dem Wochenende an einem neuen Ort, mit einer für sie unbekannten Klasse, den Unterricht bis zum 
Ende des Schuljahres absolvieren.  

Es ist höchst bedauerlich, dass dieser Schritt nicht verhindert werden konnte. Es scheint, dass zu viele 
Schüler:innen und Lehrpersonen eine schwierige Zeit durchleben mussten oder immer noch müssen 
und es ist zu hoffen, dass sich ein ähnlicher Fall nicht wiederholt. Es entsteht zudem der Eindruck, 
dass zahlreiche Vorfälle passiert sind von denen einige durch frühzeitiges Entgegenwirken, zu 
verhindern gewesen wären. Aus diesen Gründen scheint es nicht angezeigt, nach dem Entscheid zur 
Auflösung, zur Tagesordnung überzugehen. Deswegen bitte ich um Beantwortung der folgenden 
Fragen: 

1. Seit wann wussten der Vorstand und die Gesamtschulleitung, dass es in der betroffenen 
Klasse Probleme gibt? 
 

2. Auf welcher Ebene wurde entschieden, dass diese Klasse aufgelöst wird? Welche 
Kompetenzen hat ein:e zuständige:r Schulleiter:in am Standort der Klasse, wenn sich grössere 
Probleme abzeichnen? 
 

3. Wurde die betroffene Klasse von Lehrpersonen unterrichtet, die kein Hochschuldiplom der 
Pädagogischen Hochschule besitzen? 
 

4. Gab es in den vergangenen Jahren zusätzliche Massnahmen, um die Lehrpersonen und/ oder 
Schüler:innen der Klasse zu unterstützen? 
 

5. Gab es keine Möglichkeit einzelne Schüler:innen an andere Standorte umzuteilen, statt 
schlussendlich die Klasse aufzulösen? Insbesondere auch bereits in der Zeit ab Beginn des 4. 
Schuljahrs? 
 

6. Welche Massnahmen oder Möglichkeiten würden den verschiedenen, involvierten Ebenen 
helfen, um ähnliche Fälle proaktiv zu vermeiden? 
 

7. Was wird auf den verschiedenen Ebenen unternommen, dass sich ein ähnlicher Fall nicht 
wiederholen kann? 
 

Vielen Dank für die Beantwortung der Anfrage 

Benedict Ammann 
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